
SCR ist auch ohne Vorsitzenden breit aufgestellt
Spitze des SC Rückershausen bleibt vakant. Sportliche Erfolge überstrahlen alles, Selbstkritik gibt es aber auch

VonFlorionRunte

Rlickershausen. Die großen sportli-
chen Erfolge im abgelaufenen fahr
überstrahlten alles bei der fahres-
hauptversammlung des SC Rück-
ershausen, die am Samstag in der
Skihütte des Vereins stattfand.

Wahlen
Die gestiegenen beruflichen Ver-
pflichtungen ließen eine weitere
Ausübung des Vorsitz sinnlos er-
scheinen. Auch an derfahreshaupt-
versammlung konnte Gerrit Ham-
pel wegen einer Dienstreise nicht
teilnehmen - so ließ ersich in Abwe-
senheit abwählen. Überraschend
kommt dies nicht. Schon seit fi.inf
Monaten sucht Verein einen Nach-
folger - bisher ohne Erfolg.

,,Es ist nicht so angenehm ohne
Chef. Da müssen wir durch", sagt

die zweite Vorsitzende Veronika
Gurschler, die nun mehr Arbeit hat
und aufeine schnelle Lösung hofft.
Immerhin: Die wiedergewählte
Ann-Kathrin Duchardt steht ihr

Der bisherige Vorsitzende Gerrit Hampel fehlt auf dem Foto d6 ScR-Vorstands - sein Posten bleibt vakant. ,Kllmmeref'gibt es trotzdem viele. FOTO: VEREIN



weiterhin als dritte Vorsitzende zur
Seite. Vakant bleibt auch der Stell-
vertreterposten des Nordischen
Skiwarts Volker Kölsch.

In der Alpin-Sparte gibt es einen
Wechsel: Anja Eckhardt wurde
nach jahrzehntelanger Tlainertätig-
keit emotional verabschiedet, er-
hielt von der fugendgruppe einen
mit Fotos beklebten Nostalgie-Ski.
Nachfolger von ,,Tisi" ist ihr bisheri-
ger Stellvertreter Alexander Ulrich.
Seine Position übemimmt Marina
Afflerbach. Neu gewählt wurden
auch Fränze Horn als zweite Hüt-
tenwartin und ]ürgen Niesar als
Kassenwart (bisher Jens Althaus).
Niesar ist damit nach seiner Bestäti-
gung im Posten des Hüttenwarts in
zwei Amtern tätig. Wiedergewählt
wurden außerdem Tobias Abrams
(stellv Jugendwart), Gustav Schla-
bach (Gerätewart), Michael Schnei-
der (stellv Schanzenwart) und Ale-
xander Weyandt (Streckenwart).

Ehrungen
Für 50 )ahre Mitgliedschaft wurde
Ullrich Volland mit der goldenen
DSV-Nadel geehrt. Die SCR-Ehren-
urkunde fur 40 fahre Mitgliedschaft
ging an Silke Wunderlich, Olaf Re-

kowski, Petra Ulrich, Lothar Hack-
ler und Axel Mechsner.

Die Sportlerehrung fiel so um-
fangreich aus, dass sie aus der fHV
ausgegliedert wurde. Veronika Gur-

schler ehrte gemeinsam mit den
Sportwarten elf Langläufer, 14 Ski-
springerbzw Kombinierer, sechs Al-
pinski-Fahrer und zehn Sportlertm
Bereich Inline-Alpin - dabei wur-
den noch nicht einmal alle Alctiwn
aufgerufen. Herausragend vgucn
besonders die Resultate von Mika
Wunderlich und Emily Schneider
auf nationaler bzw internationaler
Ebene (wir berichteten).

Rückblick
Tlotz aller Erfolge und mäßigen
Trainingsbedingungen - Stichwort
Schneemangel und Entfernung
zum Stützpunkt Winterberg - ver-
fielen die SCR-Sportwarte nicht in
Selbstbeweihräucherung bzw -mit-

leid, sondern l«rteten Verbesserungs-
potenzial aus. ,pir müssen das Ath-
letiktraining unbedin$ ausbauen",
sagte Alpinwartin Anja Eckhardt,
die von einigen gewonnenen Poka-
len und einer ereignisreichen In-
line-Saison berichtete. Der vereins-
eigene Skihang war im Winter nur
eine Woche nutzbar.

Volker Kölsch, Sportwart Nor-
disch, stellte fest, dass die Langlauf-
Nachwuchsgruppe breiter besetzt
sein könne und ordnete die Lang-
lauf-Resultate als,,durchwachsen"
ein. Als sehr positiv stufte er das re-
gelmäßige Tiainingsangebot und
die daraus resultierenden Erfolge
vor allem der Kombinierer ein - da-
raus gelte es Motivation zu ziehen.

,, Loipen - Teufel " meldet
und entschuldigt sich

* DeTSCR hat seine nach der
Zerstörung der Aberg-Loipe im
Februar gestellte Anzeige zurück-
gezogen. Der,,Loi pen-Teufe[",
der die Spuren durch Driften mit
einem Auto zerstört hatte, hat
sich beim Verein gemeldet. Er

bekundete glaubwürdig Reue

und zahtte einen dreistelligen
Betrag als Entschädigung. lhm
sei nicht klar gewesen, dass es

sich um eine Loipe handelt.

Abse its der Piste war das crfolgrci-
che, wenngleich von der Baufirma
bhlang noch nicht zu Ende durch-
g'fuhrte Projekt fi.ir den Stroman-
schluss der Schanze ein wichtiger
Erfolg. Außerdem wurden die
Brandschäden an der Skihütte end-
gültig behoben.

Finanzen
Froh ist der Verein darüber, dass

81 Prozent der Ausgaben direkt in
den sportlichen Bereich fließen. Die
sportlichen Erfolge ziehen höhere
Reise- und Materialkosten nach
sich, dafur sind aber auch die Ein-
nahmen aus dem Sponsoring deut-
lich gewachsen. Hier zahlt sich eine
sehr gute Außendarstellung aus.

,,lJitr t*e§,,: * fi,,tt*n
*ifi*lx he*$,ari*it LJffr -

tra.& ruil §:rau fi*ll,*.'
Volker Kölsch, Sportwart Nordisch
im SC Rückershausen, über einen
Winter mit kaum Sprungtraining und
etlichen ausgefallenen Rennen im
Raum Wittgenstein

Ausblick
Sobald der Anschluss der Lahntal-
schanze an das Stromnetz abge-

schlossen ist, sollen die Arbeiten mit
dem Bau einer Flutlir:htanlage und
einer AufstiegshiHe fortgesetzt wer-
den. Mittelfristig stehen weitere
Ausbau- bzw Renovierungsarbeitcr.r
an. Geplant ist außerdem eine An-
passung der Homepage an den ak-
tuellen Stand derTechnik sowie die
Anschaffung einer Musik- und
Sprechanlage, denn bei einigen Ver-
anstaltungen gab es Tonprobleme.

Feststehende Termine sind die
Ausrichtung des Auftaktspringens
zur Nord-Westdeutschen Matten-
schanzentoumee am 25. Mai sowie
von Ferienspielen am 3. August,
eines Inline-Alpin-Rennens am 1.

September und eines Skiroller-
Berglaufs im Ilsetal - sofern es die
Genehmigung dazu gibt. Eine sol-
che zu erhalten, gestaltet sich in den
vergangenen |ahren zunehmend
schwieriger.

t{ach Erfolgen bis zum Abwinken gibt es eine neue Fahne zum Abrvinken der Ski-
springer: Die Trainer Dittmar Haßler (l) und Thomas Wunderlich fieuen sich.


